
Gottesdienste der evangelischen
Kirchen in Seelze
SEELZE. Am Sonntag, 28. De-
zember, findet um 17 Uhr in
Dreieinigkeit Kirchwehren eine
Andacht mit Yoga mit Meike
Vogt und Ophelia Funke statt.
Am 31. Dezember finden fol-
gende Gottesdienste statt: St.

Michael Letter, 15 Uhr Verab-
schiedung Pastor Hausfeld mit
Superintendent Schmidt und
Band St. Michael; Dreieinigkeit
Kirchwehren, 17 Uhr Altjahres-
andacht mit Pastor Dr. Burandt.

Gottesdienste
der katholischen
Gemeinden
GARBSEN. Folgende Gottes-
dienste der katholischen Kirchen
finden statt.

Corpus Christi: Sonntag, 28.
Dezember, 9 Uhr Heilige Messe.
Mittwoch, 31. Dezember, 17
Uhr Jahresschlussmesse Silves-
ter. Samstag, 3. Januar, 17 Uhr
Vorabendmesse.

St. Maria Regina: Mittwoch,
31. Dezember, 17 Uhr Jahres-
schlussandacht (mit der Com-
bo). Donnerstag, 1. Januar, 15
Uhr Neujahrsmesse mit der Aus-
sendung der Sternsinger. Frei-
tag, 2. Januar, 18.30 Uhr Frei-
luft-Wort-Gottes-Feier. Sonn-
tag, 4. Januar, 9 Uhr Familien-
messe, anschließend Sonntags-
café.

St. Raphael: Samstag, 27. De-
zember, 16.30 Uhr Heilige Mes-
se in Polnisch. Sonntag, 28. De-
zember, 11 Uhr Heilige Messe.
Donnerstag, 1. Januar, 11 Uhr
Neujahrsmesse. Sonntag, 4. Ja-
nuar, 11 Uhr Heilige Messe.

Termine der
katholischen
Kirchen
SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.

Heilige Dreifaltigkeit: Sonn-
tag, 28. Dezember, 11 Uhr Heili-
ge Messe mit Aussendung der
Sternsinger; 12.30 Uhr Tauffeier.
Mittwoch, 31. Dezember, 22
Uhr Silvesterkonzert „Last
Night“. Donnerstag, 1. Januar,
15 Uhr Neujahrsmesse mit
anschl. Sektempfang. Sonntag,
4. Januar, 11 Uhr Heilige Messe
mit Rückkehr der Sternsinger.

St. Maria Rosenkranz Letter:
Samstag, 27. Dezember, 18.30
Uhr Vorabendmesse. Dienstag,
30. Dezember, 15 Uhr Heilige
Messe. Mittwoch, 31. Dezem-
ber, 17 Uhr Jahresabschlussmes-
se. Samstag, 3. Januar, 18.30
Uhr Vorabendmesse.

„Ehrenamt ist nicht kostenlos!“
REGION. Ob im Bevölkerungs-
schutz, im Rettungs- und Sani-
tätsdienst, im Hospizdienst, der
Kälte- oder Flüchtlingshilfe oder
in der Ersten-Hilfe-Ausbildung –
das Ehrenamt ist mit seiner Viel-
falt und Kompetenz ein unver-
zichtbarer Baustein für ein gutes
gesellschaftliches Miteinander.
„Das Ehrenamt übernimmt aber
auch elementare Aufgaben für
die Gesellschaft, die langfristige
und verlässliche Hilfeleistung si-
cherstellt. So hätte ein Wegbre-
chen dieser freiwilligen Struktu-
ren schwerwiegende Folgen für
unsere Gesellschaft und unser
Land“, so Uwe Beyes, Mitglied
im Landesvorstand der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V.

Daher investiere die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V. viel in die Ge-
winnung und Bindung von Eh-
renamtlichen. „Aber auch die
Politik ist gefragt, Rahmenbedin-
gungen zu schaffen und zu ver-
bessern, um gesellschaftliches
Engagement attraktiv zu halten.
Denn Ehrenamt ist nicht kosten-
los“, erklärt Uwe Beyes. Neben
Ausbildung, Fortbildung, Ver-
pflegung und Versicherung,
müssten Ehrenamtliche gut und
zeitgemäß ausgestattet werden.
„Diese Kosten tragen zum über-

wiegenden Teil derzeit die Hilfs-
organisationen selbst. Ein hoher
finanzieller Aufwand, den wir
gerne bereit sind zu leisten, der
aber auch nicht unterschätzt
werden darf. Daher braucht es
hier dringend eine auskömmli-
che Finanzierung“, betont Beyes
weiter. Darüber hinaus müssten
im Sinne der Wertschätzung und
Gleichbehandlung aller ehren-
amtlich Engagierten nun auch
die Gleichstellung aller Helfen-
den folgen.

„Unsere Ehrenamtlichen leis-
ten tagtäglich einen enormen
Einsatz für unsere Gesellschaft,
dafür gebührt ihnen unser aller
Dank. Eine Gleichbehandlung al-
ler Helfenden erachten wir daher
als längst überfälligen Schritt“,
sagt Uwe Beyes.

Aber auch die Förderung des
Nachwuchses stehe im Fokus.
Der Einstieg in das Ehrenamt er-
folge nicht selten als Kind oder
Jugendlicher, über bereits enga-
gierte Familienmitglieder oder
aus dem Freiwilligendienst he-
raus. „Unsere Johanniter-Jugend
ist ein Paradebeispiel gut gelun-
gener Jugendverbandsarbeit
und fungiert bei vielen Themen
nicht selten als Ideengeber“, er-
klärt Uwe Beyes.

In zahlreichen Projekten, Ju-
gendgruppen und Schulsanitäts-
diensten engagieren sich in Nie-
dersachsen/Bremen mehr als

1.900 junge Menschen und brin-
gen ihre Stärken und Fähigkeiten
ein. Julius Richter, seit September
2025 Mitglied in der Landesju-

gendleitung und seit 2021 in der
Jugend aktiv betont: „Wir haben
nicht nur die Möglichkeit, schon
im frühen Alter gemeinsam neue
Fähigkeiten wie im Schulsani-
tätsdienst zu erlernen, sondern
können immer wieder darauf
aufbauen und uns innerhalb der
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. und
Johanniter-Jugend je nach Inte-
resse und Fähigkeit weiter quali-
fizieren.“

Ebenso wichtig seien aber
auch politische Mitgestaltung
und Meinungsbildung. „Wir
möchten uns positionieren kön-
nen, wenn es beispielsweise um
Fragen der Finanzierung des Frei-
willigendienstes, seiner Erweite-
rung im Bevölkerungsschutz
oder um die Debatte eines ver-
pflichtenden Gesellschaftsjahres
geht“, so Richter. Über die Orga-
nisation hinausgehende Beteili-
gungsformate mit der Politik sei-
en zudem wünschenswert. „Sol-
che würden den Sichtweisen und
Interessen der jungen Genera-
tion Gehör verschaffen, fördern
dieAuseinandersetzungmit The-
men, steigern die Attraktivität
von gesellschaftlichem Engage-
ment und tragen maßgeblich zur
Demokratieförderung bei“, er-
klärt Julius Richter abschließend.

Ehrenamt ist nicht kostenlos: In zahlreichen Projekten, Jugend-
gruppen und Schulsanitätsdiensten engagieren sich in Nieder-
sachsen/Bremen mehr als 1.900 junge Menschen und bringen ihre
Stärken und Fähigkeiten ein. FOTO: Foto: Marek Kruszewski

Schul-Finals 2026 Hannover:
Sportvereine bewegen Schule
REGION. Bei den Finals 2026
Hannover werden vom 23. bis
26. Juli die Deutschen Meis-
ter*innen in 25 Spitzensportar-
ten gekürt. Bereits im Vorfeld
der Finals werden die Sportver-
eine 100 Aktionstage an und
mit vor allem Grundschulen aus
Hannover und dem Umland
durchführen, um Schüler*innen
sportlich und in Finals-Sportar-
ten an den aktiven Sport heran-
zuführen.

Im Mai und Juni werden die
bis zu 100 Aktionstage an den
hannoverschen Schulen durch-
geführt, wobei mehrere der an
den Finals teilnehmenden
Sportarten (3x3 Basketball, Tur-
nen, etc.) in der Umsetzung als
Sportangebote zur Verfügung
stehen. Die Aktionstage richten
sich immer an 50 bis 200 Schü-
ler*innen, die je nach Partner-
verein eine oder mehrere Sport-
arten durchlaufen können. Eine

Auswahl an speziellen Aktions-
tagen wird zudem an Berufs-
und Förderschulen angeboten.

Der umsetzende Partner ist
der TK Hannover (TKH), der die
Schul-Finals organisatorisch ko-
ordiniert. Der TKH ist zuverlässi-
ger Kooperationspartner, Trä-
ger sowie Anbieter diverser
sportlicher Angebote an hanno-
verschen Schulen. Dies ge-
schieht in enger Abstimmung
mit dem Stadtsportbund Han-

nover (in einigen Sportarten
NRV e.V., NTB e.V. sowie weite-
rer Partnerverbände) der für die
Schulen im Bedarfsfall den Kon-
takt zu den Sportvereinen und
ihren Übungsleiter*innen her-
stellt.

Das Programm: 100 Aktions-
tage in 4 bis 6 Sportarten; 1 Ak-
tionstag pro Schule mit jeweils
einem Partnerverein; Durchfüh-
rung in der Zeit von 8.30 bis
12.30 Uhr an Schulen in Hanno-

ver und dem Umland; Angebot
für vorwiegend Grundschul-
klassen der Stufen 1-4; unter
Anleitung von Partner-Sportver-
einen und deren Übungslei-
ter*innen; Schulen ohne Part-
nervereine bekommen diesen
vermittelt über den Stadtsport-
bund Hannover.

Bewerben können sich die
Schulen auf der Finals-Webseite
unter www.diefinals.de/schulfi-
nals.

Sachbeschädigungen an Pkw
GÜMMER/LOHNDE. Zwi-
schen Mittwoch, 17. Dezem-
ber, 15 Uhr und Donnerstag,
18. Dezember, 10.30 Uhr, be-
schädigte ein bislang unbe-
kannter Täter einen auf einem
Privatgrundstück in der Friesen-
straße in Gümmer abgestellten
VW ID4. Der Täter ritzte mit
einem spitzen Gegenstand eine
Schramme in die Beifahrerseite
des Fahrzeugs. Der entstande-
ne Schaden wird auf rund 400
Euro geschätzt. Zwischen Don-
nerstagabend, 18.1 Dezember,

18 Uhr bis Freitagmorgen, 19.
Dezember, 7.30 Uhr, beschä-
digte ein bislang unbekannter
Täter einen inder StraßeBrehm-
weg geparkten BMW. Hierbei
wurde die Motorhaube des
schwarzen Fahrzeugs vermut-
lich mit einem spitzen Gegen-
stand zerkratzt. Es entstand ein
Sachschaden in Höhe von etwa
400 Euro. Zeugen werden in
beiden Fällen gebeten, sich bei
der Polizei Seelze unter der Tele-
fonnummer (05137) 827-0 zu
melden.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de
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